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Liebe Mitglieder, sehr geehrte Damen und Herren! 

 

„Die Bäume stehen voller Laub, das Erdreich decket seinen Staub mit einem grünen 

Kleide …“  Dieser Vers aus Paul Gerhardts schönem Lied kommt mir in den Sinn, wenn 

ich in diesen Tagen durch unser schönes Land fahre.  

Auch die Ascheberger Allee, die im vergangenen Winter auf unsere Initiative saniert 

wurde und etwas „gerupft“ aussah, ist wieder belaubt und wird den Eigentümer und viele 

Besucher hoffentlich noch viele Jahre erfreuen. Auf Grund unserer guten Erfahrungen 

haben wir im April einen erneuten Antrag an die Umweltlotterie BINGO gestellt. Dieses 

Mal sollen die Lindenalleen in Steinhorst, Kreis Herzogtum Lauenburg, saniert werden. 

Die Situation ist ähnlich wie in Ascheberg: die nahezu 300 Jahre alten Linden drohen zu 

„vergreisen“ und müssen entlastet werden, um ihre Standsicherheit zu erhalten. Einige 

sind bereits umgefallen, so dass Handlungsbedarf besteht. Der Eigentümer dieser be-

merkenswerten Barockanlage hat bereits mit großem Engagement und finanziellem 

Aufwand das bedeutende Herrenhaus saniert und den Park wiederhergestellt. So bleibt 

zu hoffen, dass wir mit Hilfe von BINGO auch den alten Baumbestand retten können. Mit 

der Kreisverwaltung und Naturschutzvertretern haben wir eine einvernehmliche Lösung 

gefunden; ein renommierter Baumpfleger wird im kommenden Herbst, wenn die Finan-

zierung gesichert ist, die Arbeiten ausführen. 

Ein besonderes „High Light“ des Jahres ist natürlich die Landesgartenschau in Eutin, die 

bereits ihre Pforten geöffnet hat. Zwei Faltblätter über den Schlossgarten und den neu 

entstandenen Küchengarten haben wir mit einem Druckkostenzuschuss gefördert; sie 

finden sie in der Anlage. Unser Vorstandsmitglied Dr. Margita Meyer hat sie gestaltet. 

Zusammen mit der Gesellschaft zur Förderung der Gartenkultur e.V. werden wir vom  

1. bis 3. Juli  in der Orangerie präsent sein und über unsere Arbeit berichten. Das Pro-

gramm finden Sie ebenfalls in der Anlage. Ich lade Sie herzlich zu den Veranstaltungen 

ein – besonders natürlich zum interessanten Vortrag  von Frau Dr. Margita Meyer 

zum Thema "Küchengärten in Schleswig-Holstein" am Sonntag, dem 3. Juli.  
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Dankenswerterweise haben sich einige Mitglieder auf meinen Aufruf hin gemel-

det, als Ansprechpartner unseres Vereins zur Verfügung zu stehen. Lediglich am 

Sonntag, dem 3. Juli, haben wir in der Zeit von 11.00 bis 14.30 Uhr noch eine 

Lücke. Wenn Sie also Zeit und Lust haben, unseren Stand in der Orangerie zu 

betreuen, würde ich mich über Ihre Rückmeldung sehr freuen (E-Mail-Adresse 

s.u.). Positiver Nebeneffekt: Sie bekommen eine Freikarte für die Landesgarten-

schau. 

Demnächst bekommen Sie auch die Einladung zu unserer Jahresexkursion nach 

Lauenburg am 8. Juli. Unser Vorstandsmitglied, Frau Ilsabe von Bülow, hat eine 

interessante Route ausgearbeitet. 

Merken Sie bitte auch den 5. Oktober vor; dann findet unsere diesjährige Mitglie-

derversammlung – ergänzt durch einen interessanten Vortrag zum Thema „Nutz-

gärten“ – statt.  

Mit diesem Brief bekommen Sie auch wieder das Heft „Blätterrauschen“, dieses 

Mal mit dem besonderen Schwerpunkt „Rosen“ und vielen interessanten Artikeln 

zu diesem Thema. 

Genießen Sie den wundervollen Frühling und unterstützen Sie bitte weiterhin die 

Arbeit für die historischen Gärten und Parks in Schleswig-Holstein. 

 

Es grüßt Sie herzlich 

Ihr  
 
Ernst-Wilhelm Rabius 

1. Vorsitzender 
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